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„Alles neu macht der Mai“ sagt bekanntlich der Volksmund. Am 1. Mai hat die 
Amtszeit des neuen Stadtrats begonnen, und am 4. Mai fand seine erste Sitzung, 
die so genannte konstituierende Sitzung statt. 

Neuer Stadtrat 2020 bis 2026
Das gibt mir die Gelegenheit, an dieser Stelle allen wiedergewählten Stadträtinnen 
und Stadträten noch einmal zu ihrem Erfolg zu gratulieren. 
Namentlich sind dies Frau Hedi Bast, Herr Stefan Breunig, Herr Klaus Fischer, 
Frau Katja Heinz, Herr Christopher Jany, Herr Richard Knecht, Herr Günter Kunisch,
Herr Ansgar Stich, Herr Jürgen Wolf und Herr Wolfgang Zöller. 
In der Sitzung am vergangenen Montag wurden die 10 neu gewählten Stadträtinnen 
und Stadträte vereidigt. Auch ihnen gratuliere ich sehr herzlich zu ihrem Wahlerfolg 
und heiße sie in unserem Gremium willkommen.
Namentlich sind dies Herr Joachim Axt, Herr Dr. Armin Bohnhoff, Herr Winfried 
Elbert, Herr Michael Grundmann, Herr Markus Hartmann, Herr Paul Klimmer,
Frau Jessica Klug, Frau Heidi Weber, Frau Ruth Weitz und
Herr Walter Wölfelschneider.

Herzlichen Dank an die scheidenden Stadträte
Corona-bedingt ist die letzte Sitzung des „alten“ Stadtrats am 27. April ausgefallen. 
In dieser Sitzung hätte ich sehr gerne die 10 scheidenden Stadträte offiziell 
verabschiedet. 
Namentlich sind dies die Herren Jochen Braun (8 Jahre im Stadtrat),
2. Bürgermeister Simon Giegerich (12 Jahre), Dr. Ralf Hauenschild (6 Jahre),
Peter Klemm (18 Jahre), Hubert Klimmer (6 Jahre), Alexander Lazarus (18 Jahre), 
Axel Reis (13 Jahre), Hans Schmittner (6 Jahre), Manfred Schmock (12 Jahre)
und Alexander Velte (3 Jahre). 
Bei ihnen bedanke ich mich ganz herzlich für ihren jahrelangen ehrenamtlichen, 
wertvollen und oftmals auch kräftezehrenden Dienst für unsere Stadt.
Ihre offizielle Verabschiedung werden wir zu einem späteren Zeitpunkt
in einem gebührenden Rahmen nachholen.
Ich wünsche Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Bekanntgabe weitere Verschiebung Baustart Schlesierstraße
Baumaßnahme Wasserleitungserneuerung Schlesierstraße u. H.-Bingemer-Str. – 
Verschiebung des Baustarts wg. Corona-Pandemie
Die bauausführende Firma Engelhaupt hat der Stadt Obernburg mitgeteilt, dass wegen 
eingeschränkter Mitarbeiterverfügbarkeit aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie 
der Baustart ein weiteres Mal um eine Woche verschoben werden muss. Ursprünglich 
war der Baustart ab dem 14.04.2020 geplant. Derzeit geht das Planungsbüro und die 
Verwaltung von einem Baustart ab dem 11.05.2020 aus.  Leider sind Zeitpläne in der 
aktuellen Situation sehr schnell überholt, daher empfehlen wir Ihnen die regelmäßige 
Lektüre des Almosenturms und der städtischen Webseite. Etwaige Änderungen werden 
wir dort umgehend bekanntgeben.

Parkplatz Römergässchen
Widerrechtliche Abstellung von Lkw und unsachgemäße Abstellung von größeren 
Fahrzeugen auf dem Parkplatz Römergässchen
Leider musste durch die Kommunale Verkehrsüberwachung (KVÜ) und das Ordnungsamt 
der Stadt Obernburg wiederholt festgestellt werden, dass Lkw auf dem Parkplatz 
Römergässchen unzulässiger Weise abgestellt werden. Auch werden diese und andere 
Fahrzeuge häufig nicht platzsparend abgestellt, sodass mehrere Stellplätze nicht nutzbar 
sind. Auch auf der Fahrbahn abgestellte Fahrzeuge wurden gesichtet, was ebenfalls nicht 
zulässig ist. Bei der Parkplatzeinfahrt gegenüber des Kindergartens wird durch Zusatzschild 
darauf hingewiesen, dass es sich um einen reinen Pkw-Parkplatz handelt.
Wohnmobile dürfen dort abgestellt werden, wenn diese den Kriterien eines Pkw 
entsprechen. Auch diese dürfen nur innerhalb der Kennzeichnungen der einzelnen 
Stellplätze parken. Ein Überkragen auf die städtischen Grünflächen ist nicht zulässig, weil 
dies den Bewuchs behindert, die natürliche Bewässerung erschwert und es damit auch zu 
Beschädigungen öffentlichen Eigentums kommen kann. Wir bitten daher unsachgemäß 
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abgestellte Fahrzeuge jeder Art zu entfernen. Die KVÜ wird die Situation entsprechend 
überwachen und ggf. Ordnungswidrigkeitsverfahren einleiten. Diese Regelungen gelten 
auch nachts und am Wochenende.
Wir bitten um Beachtung der Regeln im Sinne eines fairen Miteinander im ruhenden 
Verkehr.
Alexander Hermann
Fachbereichsleiter Bauwesen & Stadtentwicklung

Bekanntmachung Stadtkasse
Zum 15.05.2020 sind folgende Steuern und Gebühren zur Zahlung fällig:
Gewerbesteuer-Vorauszahlung	 2. Quartal 2020
Grundsteuer A			   2. Quartal 2020
Grundsteuer B			   2. Quartal 2020
Wasser- und Kanalgebühren	 2. Quartal 2020

Geburten
18.03.2020	 Paula Frieß, Blumenstraße 52
	 Eltern: Julia und Dominik Frieß
18.03.2020	 Talin Alsaadi, Dekaneistraße 31
	 Eltern: Oula Alswedani und Ahmad Alsaadi
02.04.2020 	 Mila Vongries, Raiffeisenstraße 20
	 Eltern: Sabrina und Sergei Vongries

Sterbefälle
11.04.2020	 Willi Strich, Lindenstraße 30 A
12.04.2020 	 Franz Sieg, Obere Gasse 13

Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder 
Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
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Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Derzeit kommt Herr Bürgermeister Dietmar Fieger nicht persönlich zum Gratulieren, 
aber Sie finden eine Karte im Briefkasten oder ein kleines Geschenk vor der Türe.
Vielen Dank.

Corona-Strategie Bayerische Staatsregierung

Stand 29.04.2020
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Rathaus ab Montag, 4. Mai geöffnet –
für wichtige Angelegenheiten 

Das Rathaus ist für Sie seit dem 4. Mai mit kleinen Einschränkungen
wieder geöffnet. Wie bitten weiterhin nur in wichtigen Angelegenheiten 
und möglichst nach voriger Terminvereinbarung zu kommen.
Die Mitarbeiter sind weiterhin per Telefon, Mail und Post für Sie
gerne erreichbar. 

Telefonisch:  0 60 22 - 61 91 0

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sie erreichen unsere Mitarbeiter direkt unter folgenden Nummern:
Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 32
Standes-/Gewerbe- und Ordnungsamt . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 27
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 43
Finanzverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 34
Stadtkasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 21
StadtMarketing . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 20 
Kinder-/Jugendpflege . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 60 22 – 61 91 63

Postanschrift:
Stadt Obernburg, Römerstraße 62-64, 63785 Obernburg a.Main
E-Mail: mail@obernburg.de
Weitere Informationen: www.obernburg.de

Stand: 30.04.2020

Einlass:	 -	Bitte	klingeln	
	 -	Grundsätzlich	bitte	mit	Terminvereinbarung	
 - 1 Person pro Abteilung 
	 -	Zutritt	nur	mit	Nasen-Mundschutz
	 -	Desinfektionsmittel	im	Eingangsbereich	nutzen	
 - 1,5 Meter Mindestabstand

Gelber Sack:	 Ausgabe	im	Eingangsbereich	(Nur	1	Rolle	pro	Haushalt)

Der Bauhof bleibt für Publikum bis auf weiteres geschlossen.
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Bürger-Telefon 
Stadt Obernburg

06022-6191-0
Mail: mail@obernburg.de
Corona-Sonderseite: www.obernburg.de

Bürgertelefon Landkreises Miltenberg 
Fragen rund um den Coronavirus 

09371 501-700
werktags 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, Sa/So 10 - 16 Uhr 

www.landratsamt-miltenberg.de
werktags 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, Sa/So 10 - 16 Uhr

Hotline des Kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienstes 
bei Erkältungssymptomen

116 117 rund um die Uhr erreichbar

Hotline des Landesamtes für Gesund-
heit und Lebensmittelsicherheit
zu gesundheitlichen Fragen

09131 6808-5101 

Hotline der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg 

06021 390-111 für Arbeitnehmer

06021 390-575 für Arbeitgeber

Hotline der IHK Aschaffenburg 06021 880-0 

Hotline der Handwerkskammer 0931 30908-3344 

Bayerisches Wirtschaftsministerium 
für Unternehmen coronavirus-info@stmwi.bayern.de 

Soforthilfe für Betriebe und Freiberufler 
Regierung von Unterfranken 

0931 380-1273 
soforthilfecorona@reg-ufr.bayern.de
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Das Fundamt meldet:
	 Kopfhörer – gefunden 22.04. Briefkasten Rathaus
	 Damenbrille, grünes Gestell - gefunden Anfang April Parkplatz Friedhof
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 nach 
oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahrrad 
vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Verkaufsoffener Sonntag „Käferplage“ in Obernburg fällt aus
Aufgrund der bestehenden Corona-Krise und der bestehenden Bayerischen Infektions-
schutzmaßnahmenverordnungen muss der verkaufsoffene Sonntag „Käferplage“ am 
Sonntag, 17. Mai ausfallen. Auch die Geschäfte dürfen an diesem Tag nicht öffnen.
Grundlage: Verordnung zur Änderung der Zweiten Bayerischen Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung vom 21. April 2020 in Verbindung mit der Zweiten Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 16. April 2020.
Die Stadt Obernburg bedauert diesen Schritt, weiß aber auch, dass die Gesundheit aller 
Menschen an erster Stelle steht. Durch die Absage der Käferplage besteht nun auch 
Planungssicherheit für die Veranstalter, Schausteller und Einzelhändler.
Alle Informationen zum Corona-Virus gibt es auf der Homepage der Stadt Obernburg 
www.obernburg.de oder des Landratsamtes Miltenberg www.landkreis-miltenberg.de

Schnelle Auszahlung des Kurzarbeitergeldes oberste Priorität
– nur die Anzeige reicht nicht aus – neue App

beschleunigt Antragsverfahren
Bis zum 20. April sind in den bayerischen Agenturen für Arbeit 109.000 Anzeigen für 
Kurzarbeit von Betrieben in Bayern eingegangen. Diese wurden dank des enormen 
Einsatzes der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Agenturen für Arbeit, teilweise 
auch an Wochenenden, inzwischen alle bearbeitet.
„Anzeige ist aber nicht gleich Antrag. Für die Auszahlung des Kurzarbeitergeldes benötigen 
wir einen Antrag mit Angaben beispielsweise zur Zahl der betroffenen Mitarbeiter und zur 
Höhe des gezahlten Entgeltes. Unser Ziel ist es, den Arbeitgebern möglichst schnell das 
Kurzarbeitergeld zu erstatten. Dies wird uns gelingen, wenn die Anträge auf Kurzarbeitergeld 
möglichst frühzeitig und vollständig eingereicht werden. Bisher verzeichnen wir einen 
eher zögerlichen Eingang von Anträgen“, erklärte Ralf Holtzwart, Vorsitzender der 
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Geschäftsführung der Regionaldirektion Bayern der Bundesagentur für Arbeit. „Viele 
Betriebe haben zum ersten Mal mit Kurzarbeit zu tun und benötigen zügig vollständige 
Informationen zum Antragsverfahren. Die wichtigsten Punkte haben wir übersichtlich 
auf unserer Homepage1 zusammengestellt. Außerdem hat die Bundesagentur für Arbeit 
eine App ‚Kurzarbeit‘ entwickelt, die Arbeitgebern das Versenden von Anzeigen und 
Anträgen für das Kurzarbeitergeld erleichtert. Dabei werden die Unterlagen direkt per 
Smartphone-Kamera eingescannt und über die App an die zuständige Agentur für Arbeit 
übermittelt. Die App ist kostenlos auf allen Android und Apple Endgeräten erhältlich. Das 
ist eine weitere gute Möglichkeit, das Verfahren zu beschleunigen, und das Geld, das die 
Unternehmen dringend benötigen, kann schnell fließen“, so Holtzwart weiter.
Die Personalkapazitäten für die Bearbeitung der Anträge auf Kurzarbeit wurden bereits 
um das 14-fache auf 8.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erhöht. Für weitere 
Aufstockungen laufen derzeit Qualifizierungsmaßnahmen.
Zu den Entwicklungen auf dem bayerischen Arbeitsmarkt im April lädt die Regionaldirektion 
Bayern zu einer telefonischen Pressekonferenz am Donnerstag, 30. April, um 10 Uhr 
ein. Interessierte Redaktionen erhalten nach Anmeldung über Telefon oder EMail die 
Einwahldaten.
Drei Schritte zum Kurzarbeitergeld:
1.	 Zunächst ist die Kurzarbeit bei der zuständigen Arbeitsagentur anzuzeigen.
2.	� Das Kurzarbeitergeld wird durch den Arbeitgeber an die Beschäftigten ausgezahlt. Der 

Arbeitgeber geht somit in Vorleistung. Die meisten Lohnabrechnungsprogramme sind 
dazu geeignet, den sogenannten Kurzlohn (das zeitanteilige Arbeitsentgelt soweit noch 
gearbeitet wird) sowie das Kurzarbeitergeld zu berechnen.

3.	� Zur Erstattung des Kurzarbeitergeldes durch die Agentur für Arbeit ist ein Antrag 
auf Kurzarbeitergeld zu stellen. Dieser Antrag ist zusammen mit der monatlichen 
Abrechnungsliste bei der zuständigen Agentur für Arbeit einzureichen. Die Agentur für 
Arbeit wird sodann den Antrag und die Abrechnung prüfen und das Kurzarbeitergeld 
ausbezahlen.

Bitte beachten: Neue Anmeldetermine Realschule
Anmeldungen für den Übertritt an eine der vier Realschulen im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden neu festgelegten Zeiten entgegengenommen:
Montag, 18. Mai 2020	 Dienstag, 19. Mai 2020
Mittwoch, 20. Mai 2020	 (Donnerstag, 21. Mai 2020 Feiertag)
Freitag, 22. Mai 2020
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grundschule im 
Original, die Geburtsurkunde, ein Nachweis über den Masernschutz; ggf. Bescheinigung 
über Teilleistungsstörung und Sorgerechtsbeschluss. mitzubringen. Fahrschüler benöti-
gen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die Schülerfahrkarte.
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Die Anmeldemodalitäten im Einzelnen (z.B. Schulantrag-Online; PDF-Download ausdru-
cken und ausfüllen) und die Öffnungszeiten können Sie der Homepage der jeweiligen 
Schule entnehmen.
Mit einem Durchschnitt von 2,66 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, Hei-
mat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht.
Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an eine 
Realschule übertreten möchten, können dies nach dem bestandenen Probeunterricht 
tun. Er findet für am Dienstag, 26.05., Mittwoch, 27.05. und Donnerstag, 28.05.2020 an 
der jeweiligen Realschule statt.
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halbjahres-
zeugnis und der Vermerk einer Eignung für Realschule das Übertrittszeugnis.
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 der Realschule kommt ebenfalls für Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschulen in Betracht, wenn folgende Voraus-
setzung erfüllt ist:
• Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis.
In diesem Fall wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 18. Mai 
bis 22. Mai 2020 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebeten. Die end-
gültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit dem Jahreszeugnis. 
Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.
Schülerinnen und Schüler aus staatl. genehmigten Mittelschulen (z. B. Waldorf- oder 
Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen.
Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Realschulen
Johannes-Hartung-Realschule	 Main-Limes-Realschule
Staatliche Realschule Miltenberg	 Staatliche Realschule Obernburg
Nikolaus-Fasel-Straße 12	 Dekaneistraße 2
63897 Miltenberg	 63785 Obernburg
Tel. 09371 951930	 Tel. 06022 26430
Staatliche Realschule Elsenfeld	 Theresia-Gerhardinger-Realschule
Dammsfeldstraße 18	 Richterstraße 4
63820 Elsenfeld	 63916 Amorbach
Tel. 06022 4215	 Tel. 09373 2886
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Wichtige Hinweise zur Anmeldung an den Gymnasien  
im Landkreis Miltenberg

Anmeldezeitraum: 18.05. – 22.05.2020	 Probeunterricht: 26.05. – 28.05.2020
Bitte nehmen Sie vorab über die Homepage der gewählten Schule die Anmeldung On-
line vor, und bringen Sie die Ausdrucke und die weiteren erforderlichen Unterlagen zur 
Anmeldung mit. Bei Problemen wenden Sie sich bitte telefonisch an das jeweilige Gym-
nasium.
Tagesaktuelle Änderungen erfahren Sie über die Homepage des Gymnasiums.
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches Gymnasium
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
Tel: 0 93 73 / 97 11 3, Fax: 0 93 73 / 97 11 50
E-Mail: schule@amorgym.de
Homepage: www.amorgym.de

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg
Sprachliches Gymnasium, Naturwissenschaftlich-tech- 
nologisches Gymnasium, Musisches Gymnasium
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de
Homepage: www.jbg-miltenberg.de

Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld
Sprachliches Gymnasium, 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09, 
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de
Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de

Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach
Naturwissenschaftlich-technologisches-Gymnasium, 
Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium, 
Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 94 00 137
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de
Homepage: www.hsgerlenbach.de

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 12.05.20. Alle defekten Straßenlaternen, 
die bis zum 11.05.20 gemeldet wurden, werden dann repariert. Selbstverständlich werden 
akute Störungen wie z.B. Unfallschäden oder großflächiger Ausfall zeitnah behoben. 
Ansprechpartner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. 
Defekte Straßenlaternen können unter der Telefonnummer 09372/94550 oder 
strassenlampendefekt@ezv-energie.de gemeldet werden. 
Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten 
Straßenlaterne genannt wird. 

LRA Kommunale Abfallwirtschaft
Während der Sommermonate in der Zeit vom 02.06. bis 12.09.2020 beginnt die Müllabfuhr 
im Landkreis Miltenberg bereits um 6.00 Uhr. Wir bitten daher darum, die Abfallbehältnisse, 
gelben Wertstoffsäcke und ggf. auch Sperrmüll / Altholz / Elektrogroßgeräte rechtzeitig 
zum Abfuhrbeginn um 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. Ab dem 14.09.2020 beginnt 
die Müllabfuhr wieder zur gewohnten Zeit. 
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Hallo an alle Interessierten, 
die Zeit des achtsamen Umgangs miteinander hält noch an. An manchen Stellen kann 
man positive Entwicklungen sehen. Doch an mancher Stelle fällt einem die Decke auf 
den Kopf. Zum Glück gibt es den Freiraum „Natur“, der uns in dieser Zeit auffängt.  
Diese profitiert am meisten von unserer derzeitigen Situation, somit auch wir auf 
lange Sicht. 
Das Leben hält immer eine Waagschale, auch wenn es im ersten Moment als 
ungerecht erscheint und vor allem dann, wenn es uns aus unserem gewohnten 
Rhythmus herausholt und zwingt umzudenken. Die Sorgen, welche auf uns und 
unsere Familien zukommen können oder gekommen sind, lassen uns innehalten, 
grübeln und noch vieles mehr. Diese Sorgen haben aber auch ihr Gutes. Sie lassen uns 
zusammenrücken. Mag sein, dass wir uns die Hände möglichst nicht reichen sollen, 
doch für ein „Wir“ reichen Handlungen in die gemeinsame Richtung. 
Im Umgang miteinander ist zu erkennen, dass wir alle das schützen, was uns lieb und 
heilig ist. Unsere Familien, unser Zuhause und unsere Zukunft. All die Dinge, die wir 
in unserem Herzen auf ein festes Fundament gebaut haben, um unseren Träumen 
ein Zuhause zu geben. 
Daher habe ich mir überlegt, dass jeder,  der Lust hat seinen Sorgen einen Platz zu 
geben, einen Stein bemalen kann. Die Steine können dann in Obernburg vor das Juz 
gelegt werden. Ein Symbol für „Alles wird gut“. 
Ich hoffe sehr, dass wir alle bald wieder zur Normalität zurückkehren dürfen. Bis dahin 
würde ich die Zeit gerne nutzen um Projekte ins Leben zu rufen, welche uns allen zu 
Gute kommen. 
Nach den Beschränkungen von Corona soll es mit interessierten Jugendlichen eine 
regelmäßige Wald- und Wiesen-Projektgruppe im Eisenbacher Juts geben. Die 
Projekte entsprechen der Erlebnispädagogik, die sich als Alternative und Ergänzung 
herkömmlicher Bildungs- und Erziehungsmethoden versteht. In der Wald- und 
Wiesen-Gruppe sollen die Jugendlichen die Möglichkeit haben den alltäglichen Stress 
auf dem Weg in die Natur hinter sich zu lassen und dabei zur Ruhe kommen. Auf diesen 
Ausflügen wollen wir üben alle Sinne, wie sehen, hören, riechen und fühlen, zu erfahren 
und die Natur mit ihren Jahreszeiten ganzheitlich wahrzunehmen. Neben diesen 
elementaren Erfahrungen sollen auch handwerkliche Aktivitäten stattfinden. Zum 
Beispiel wollen wir Schaufensterkästen bauen und mit wissenswerten Informationen 
schmücken. So können  dann Spaziergänger und Wanderer unsere Vielfalt im Wald 
durch die Handarbeit engagierter Jugendlicher nachlesen und bestaunen.
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Doch wollen wir nicht mit allen Projekten bis nach Corona warten. Wir haben in 
unserem Wald Lebewesen, die bald unsere Hilfe brauchen. In  der nächsten Zeit 
möchte ich zur Aktion „Rettet die Rehkitze vor dem Mähtod“ aufrufen. Dazu müsst 
ihr nichts weiter machen als mir eine E-Mail zu schreiben, damit ich euch kurzfristig 
informieren kann. Wer das Internet scheut kann mich auch gerne auf dem Handy 
anrufen. Der Landwirt informiert uns ca. 24 Stunden vor dem ersten Mähen und 
dann geht‘s auf der Wiese auf die Suche nach Rehkitzen. Das Schöne bei dieser Aktion 
ist nicht nur, dass alle Corona Vorsichtsmaßnahmen problemlos eingehalten werden 
können, sondern dass wir für einen Tag kleine Helden spielen dürfen!
So,  zu guter Letzt gibt es im Rahmen der Wald- und Wiesen-Projektgruppe noch eine 
weitere Aufgabe, bei der es fleißige Hände und starke Füße braucht.
Die von den Stadträten beschlossene Naturwald-Beschilderung kann starten! Die 
Schilder (siehe Foto) wurden im Bauhof fertig gestellt und warten darauf platziert 
und montiert zu werden. Diese Beschilderung soll auf die biologische Vielfalt in der 
vorgesehenen Stilllegung von Waldfläche aufmerksam machen. Sie dient dem Schutz 
der Artenvielfalt. 
Also,  wir warten auf DICH und ich freue mich schon jetzt über jeden von Euch!
Hier noch die Lösung aus dem Rätsel vom letzten Heft. 

Aufgabe 1: 2 + 3= 5 
Aufgabe 2: 46 + 6= 52

Hier die aktuellen Öffnungszeiten, nach Corona:
Öffnungszeiten JUZ in Obernburg (Römerstraße 61)
Dienstag	 INKLUSIONSCAFE/offener Treff		  16:00 Uhr - 18:30 Uhr 
Mittwoch	 EINFACH MAL ABHÄNGEN			  16:00 Uhr -  18:00 Uhr 
Freitag 	 KREATIVWERKSTATT/offener Treff	 	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten JUTS in Eisenbach (Kirchstraße 18) 
Montag	 Wald- und Wiesengruppe	 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch	 Mädchentreff	 16:30 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 	 Jugendtheatergruppe “Die Granatsplitter“	 17.00 Uhr - 20.30 Uhr
Samstag	 Jugendtheatergruppe „Die Granatsplitter“	 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Du erreichst mich über jugend@obernburg.de oder unter 06022/619163 (Dienstag 
und Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr) oder mobil unter 0160/2379761.

Deine Stadtjugendpflegerin 
Franca Riccio
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Anlieferungen beim Wertstoffhof Bürgstadt und beim
Wertstoffhof bei der Kreismülldeponie Guggenberg  

nur nach Voranmeldung möglich!
Seit 08.04.2020 sind der Wertstoffhof Bürgstadt und der Wertstoffhof bei der 
Kreismülldeponie Guggenberg wieder für Privatanlieferer geöffnet. Trotz der vielfältigen 
Bitten und Hinweise, wegen der bestehenden Ausgangsbeschränkung nur notwendige und 
unaufschiebbare Entsorgungsgänge zu tätigen, ist insbesondere der Wertstoffhof bei der 
Kreismülldeponie Guggenberg überlastet. Auch bei Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen 
ist zwingend ein Abstand von > 1,50 m, besser 2 m, einzuhalten. Außerdem dürfen, wie 
auch in sonstigen Geschäften, nur wenige Personen gleichzeitig auf dem Gelände sein. 
Daher muss der Zugang zu den Wertstoffhöfen kontrolliert und begrenzt werden. 
Für Anlieferungen beim Wertstoffhof Bürgstadt ist daher schon seit 08.04.2020 zwingend 
eine Voranmeldung erforderlich. Für den Wertstoffhof bei der Kreismülldeponie 
Guggenberg ist die Anmeldung vor einer Anlieferung ab 24.04.2020 erforderlich. 
Für gewerbliche Anlieferungen gelten die bisherigen Regelungen. 
Die Anmeldung für Anlieferungen beim Wertstoffhof Bürgstadt oder beim Wertstoffhof 
der Kreismülldeponie Guggenberg ist einfach und schnell möglich über den link  
www.terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg 
Die Objektnummer wird für die Anmeldung benötigt. 
Nach erfolgreicher Anmeldung wird eine Terminbestätigung versandt, welche bitte bei 
der Anlieferung mitgebracht und abgegeben wird. Diese Anmeldebestätigung ersetzt 
den bisherigen Anlieferschein. Sollte eine online-Anmeldung mangels EDV-Ausstattung 
nicht möglich sein, ist eine telefonische Anmeldung möglich in der Zeit von Montag – 
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr unter 09371 501-392. 
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe Bürgstadt und Guggenberg 
Der Wertstoffhof Bürgstadt ist vorübergehend länger geöffnet und zwar 
Montag bis Mittwoch	 08.00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag	 08.00 – 18:00 Uhr 
Samstag	 08.00 – 14:00 Uhr 
Die Öffnungszeiten der Kreismülldeponie Guggenberg sind unverändert. 
Montag – Freitag	 08.00 – 16:00 Uhr 
Samstag	 08:00 – 14:00 Uhr. 
Müllumladestation Erlenbach 
Die Müllumladestation Erlenbach ist weiterhin für gewerbliche Anlieferungen geöffnet. 
Um auch bei der Müllumladestation Erlenbach die Begrenzung auf maximal 10 zeitgleich 
anwesende Personen einhalten zu können, sind private Anlieferungen bis auf weiteres 
nicht zugelassen. 
Ein abschließender Appell an alle Bürgerinnen und Bürger: 
-	 Bitte prüfen Sie, ob Ihre Anlieferung bei den Wertstoffhöfen tatsächlich jetzt dringend 

notwendig ist. 
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-	 Halten Sie unbedingt den Mindestabstand von 2 m zu anderen Personen ein und haben 
Sie für eventuelle Verzögerungen Verständnis. Soweit Wartezeiten entstehen, bitten 
wir die Anlieferer in ihrem Fahrzeug zu warten und keine Gruppen zu bilden. 

-	 Bringen Sie Ihre Abfälle vorsortiert zum Wertstoffhof – das beschleunigt die Anlieferung 
und verkürzt Wartezeiten. 

Umsichtiges Verhalten und Verständnis für die getroffenen Maßnahmen helfen mit, dass 
die Wertstoffhöfe im Landkreis Miltenberg geöffnet bleiben können.

Netzwerk Junge Eltern/Familien 0-6 Jahre - 
Unterstützung in der Krise für die ganze Familie

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt bietet mit dem „Netzwerk 
Junge Eltern/Familien – Ernährung und Bewegung“ Programme für Eltern mit Kindern bis 
zu sechs Jahren an. Diese fallen aufgrund der Coronapandemie jedoch bis auf weiteres 
aus. Um die Zeit zu überbrücken und die Krise auch von zu Hause aus gut meistern zu 
können, versorgt das AELF Karlstadt Eltern online mit Tipps und Hinweisen. So können 
sie Ernährung und Bewegung zu einem Bestandteil des gemeinsamen Alltags machen. 
Aufgrund der aktuellen Situation verbringen Eltern gerade viel Zeit daheim mit ihren Kin-
dern. Diese gewonnene Zeit können diese nutzen, um gemeinsam Neues im Bereich der 
Lebensmittel, der Ernährung und der Bewegung zu entdecken. Gemeinsames Kochen schafft 
spielerisch ein Bewusstsein für eine gesundheitsförderliche Ernährung. Praktische Tipps und 
Inspirationen für zu Hause stellt das AELF Karlstadt auf seiner Homepage zur Verfügung.
So einfach können Ernährung und Bewegung sein – auch von zu Hause aus. Die vielfältigen 
Tipps und Angebote des „Netzwerks Junge Eltern/Familien“ gibt es unter: 
www.aelf-ka.bayern.de Rubrik Ernährung – Junge Familie. 
Die Seite wird regelmäßig ergänzt mit neuen Tipps für die Gestaltung der Zeit zu Hause.

Berufsausbildung „Staatlich geprüfter kaufmännischer 
Assistent / Staatlich geprüfte kaufmännische Assistentin, 

Fachrichtung Informationsverarbeitung“ 
Die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten ist eine öffentliche Schule des 
Landkreises Miltenberg und bildet seit mehr als 30 Jahren junge Leute für das Berufsleben 
aus. 
Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/Kaufmännische Assistentin“ ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung und im deutschen und europäischen Qualifikationsrahmen 
dem Niveau 4 zugeordnet. Er soll zur direkten Arbeitsaufnahme im kaufmännischen 
Bereich von Unternehmen führen und ist auch die Berechtigung zur Aufnahme in die 
BOS (Berufsoberschule).
Der Schwerpunkt der Ausbildung ist die Informationsverarbeitung und hier insbesondere 
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der Umgang mit Standardprogrammen des Office-Bereiches einschließlich Datenbank. 
Die IT-Technologie ist jedoch nur modernes Hilfsmittel zur Lösung kaufmännischer 
Fragestellungen.
So sind neben den Grundlagen in diesem Bereich auch die kaufmännischen Inhalte wie 
Rechnungswesen und Betriebswirtschaftslehre prüfungsrelevante Inhalte der Ausbildung. 
Abschluss der Ausbildung ist eine staatliche Prüfung in den Bereichen Wirtschaftsenglisch, 
IT- Anwendungen, IT-Systeme, Rechnungswesen, Finanzierung, Controlling und Beschaf-
fung, Produktion sowie Absatz.
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein mittlerer Bildungsabschluss. 
Aufgrund der momentanen Situation schicken Sie bitte Bewerbungen und Anfragen 
für das Schuljahr 2020/21 an die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten des 
Landkreises Miltenberg, Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg oder an die Mailadresse 
info@bs-mil-obb.de. Wir beraten und informieren Sie dann gerne telefonisch weiter.
Zusätzliche Informationen sind unter www.bs-mil-obb.de zu finden. 

Lebenshilfe Miltenberg e.V.
Unterstützung in der Corona-Krise für Menschen mit Behinderungen 
im häuslichen Bereich
Der Familienentlastende Dienst der Lebenshilfe kann für Menschen mit Behinderungen 
unter besonderen Vorsichtsmaßnahmen weiterhin tätig sein.
Folgende Hilfen werden angeboten:
- Erledigung von Einkäufen und Unterstützung bei Behördengängen und Botengängen
- Begleitung bei Spaziergängen in der Natur
- Besuch von hilfsbedürftigen Menschen
- Begleitung zu Arzt- und Therapiebesuchen
Die Helfer sind mit Mund-Nasen-Schutz ausgestattet, auf die Abstandsregeln und Hygiene 
wird geachtet. Um die Zahl der Sozialkontakte zu reduzieren, vermitteln wir einen Helfer 
pro Familie.
Wenn Sie Unterstützung durch den Familienentlastenden Dienst benötigen, nehmen
Sie Kontakt auf!
Lebenshilfe Miltenberg e.V.
Familienentlastender Dienst, Marienstraße 21, 63820 Elsenfeld,
Tel. 0151-58152054 oder 0176-44582823
Per E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de
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Veranstaltungsreihe Künstliche Intelligenz  
an der TH Aschaffenburg

Künstliche Intelligenz gilt als eine der großen technologischen Entwicklungen der 
Gegenwart. Sie ermöglicht heute und in Zukunft neue Lösungswege und Produkte, die 
vor Kurzem so nicht möglich gewesen wären und stellt einen Treiber für Innovationen dar. 
Das Kompetenzzentrum Künstliche Intelligenz an der Technischen Hochschule Aschaffenburg 
veranstaltet zu diesem Thema im Sommersemester 2020 eine Veranstaltungsreihe, zur 
der die interessierte Öffentlichkeit, Vertreter der Industrie und Wissenschaften herzlich 
eingeladen sind. In zehn spannenden und allgemein verständlichen Vorträgen werden 
unterschiedlichste Aspekte der Künstlichen Intelligenz beleuchtet. 
Die Veranstaltungsreihe findet immer montags, 16:00 – 17:30 Uhr, aufgrund der 
Corona-Krise in einem virtuellen Raum als Videokonferenz statt. Weitere Hinweise zur 
Ringvorlesung (u. a. zu einem Teilnehmerzertifikat) und zum Programm finden Sie unter 
unter: www.th-ab.de/kompetenzzentrum-ki. 
Auch der Besuch einzelner Veranstaltungen ist möglich. 
Eine Anmeldung ist notwendig unter: www.th-ab.de/kompetenzzentrum-ki. Wir bitten um 
Verständnis, dass wir aufgrund der technischen Rahmenbedingungen die Teilnehmerzahl 
begrenzen müssen. Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zutrittsdaten für den virtuellen Raum. 

Schwangerenberatung bei DONUM VITAE  
trotz Corona Pandemie

Die Beraterinnen bei DONUM VITAE in Aschaffenburg sind für schwangere Frauen und 
werdende Eltern weiterhin da. Die Beratungen können telefonisch oder per elektronischer 
Video-Beratung* stattfinden.
Wir beraten:
•	 in der Schwangerschaft und nach der Geburt
•	 im Schwangerschaftskonflikt und nach einem Abbruch
•	 bei unerfülltem Kinderwunsch 
•	 zur Familienplanung, Verhütung, Sexualität und Liebe
•	 zu gesetzlichen Regelungen und zu finanziellen Hilfen
•	 zur Pränataldiagnostik und zu Hilfen bei einer Behinderung des Kindes.
•	 zur vertraulichen oder anonymen Geburt 
Die Kontaktaufnahme läuft über unsere Verwaltung:   06021- 44 64 50  oder 
aschaffenburg@donum-vitae-bayern.de
*Information zur elektronischen Video-Beratung (datenschutzkonform, TÜV-zertifiziert, 
SSL-verschlüsselt)
	 Sie benötigen hierzu: Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internetzugang sowie 

Mikrofon und integrierte Kamera
	 kein Download, keine Installation erforderlich
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Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosenturms 
zum Erscheinungstermin auch online! 
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